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# 5· 6. November 2021 · 20 Uhr · HCOB vs. HBW Balingen-Weilstetten II
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PROJEKT HEIMSIEG

VOLL DURCHSTARTEN

Unsere Mannschaft musste sich in den vergange-
nen drei Begegnungen geschlagen geben. Kam die 
Pause nun zum rechten Zeitpunkt? Wir hoffen es. 
Unser Wunsch ist, dass unser Team nun mit neuem 
Schwung und neuem Elan durchstartet. Gegen die 
Mannschaft von HBW Balingen-Weilstetten soll ein 
Heimsieg her. Leicht wird es nicht, denn die Hand-
baller von der Schwäbischen Alb gehören auch in 
dieser Runde zu den besten Mannschaften der Liga. 

Es wird viel Einsatzwillen erfordern, aber auch eine 
Menge Spielwitz und taktische Raffinesse, um die 
beiden Punkte in der Gemeindehalle verwahren zu 
dürfen. Sie, liebe Zuschauer, können dazu fleißig 
beitragen, indem Sie unser Team wie gewohnt sehr 
lautstark anfeuern. Gemeinsam geht was!
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H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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HETTICH
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de





MANN SC HAFTSKA DER

Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

Jakub Strýc
Auf dem Weg
zum 50. Einsatz

Bereits seit 2018 trägt Jakub Strýc 
mittlerweile das Trikot des HC Op-
penweiler/Backnang. Er sorgt für 
Torgefahr am gegnerischen Kreis 
und verschafft seinen Mitspielern 
Lücken für den erfolgreichen Tor-
wurf. Seine handballerischen Wur-
zeln liegen beim tschechischen Ve-
rein Talent M.A.T Pilsen. Von dort 
wechselte er im Sommer 2016 zu 
Eintracht Hildesheim. Mit dem 
Team aus Niedersachsen schaffte 
er den Aufstieg aus der Dritten Liga 
in die zweite Bundesliga. Die Runde 
darauf absolvierte er für den Des-
sau-Roßlauer HV 06 (Sachsen-An-
halt) in der zweiten Liga. Von dort 
wiederum führte in sein Weg zum 
HCOB, wo er sich schnell gut inte-
grierte. Mittlerweile geht er zielstre-
big auf seinen 50. Drittligaeinsatz 
zu. 47 sind es derzeit, in denen Ja-
kub Strýc 118 Treffer für seine 
Mannschaft erzielte. 
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1. HSG Konstanz 9 9 0 0 318 : 247 18 : 0
2. TuS Fürstenfeldbruck 9 9 0 0 314 : 265 18 : 0

3. VfL Pfullingen 9 7 0 2 308 : 271 14 : 4
4. HBW Balingen-Weilstetten II 8 6 0 2 257 : 237 12 : 4
5. SV Salamander Kornwestheim 9 5 0 4 310 : 293 10 : 8
6.  8 4 0 4 262 : 236 8 : 8HC Oppenweiler/Backnang

7. TV 08 Willstätt 9 4 0 5 249 : 248 8 : 10
8. TSV Neuhausen/Filder 9 2 1 6 257 : 287 5 : 13
9. TSG Söflingen 9 2 1 6 241 : 279 5 : 13
10. VfL Günzburg 9 2 1 6 221 : 259 5 : 13
11. TV Plochingen 9 0 2 7 247 : 302 2 : 16
12. TSV Blaustein 9 0 1 8 244 : 304 1 : 17

ERGEB NI SSE

Bei Punktgleichheit entscheidet der direkte Vergleich · Der Erste und der Zweite qualifizieren sich für die Aufstiegsrunde zur zweiten Bundesliga · 
Die Teams auf den Plätzen 3 bis 6 sind für eine Pokalrunde qualifiziert · Die Teams auf den Plätzen 7 bis 12 nehmen an einer Abstiegsrunde teil

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

10. SPIELTAG

12.11. 20:00 Bal.-Weilstetten II – TSV Neuhausen/F.
13.11. 19:30 TuS Fürstenfeldbruck – HSG Konstanz
13.11. 20:00 TSG Söflingen – HCOB
13.11. 20:00 VfL Pfullingen – TSV Blaustein
13.11. 20:00 SV Sal. Kornwestheim – TV 08 Willstätt
13.11. 20:00 TV Plochingen – VfL Günzburg

AN DIESEM WOCHENENDE

06.11. 20:00  – HBW Balingen-Weilstetten IIHCOB

11. SPIELTAG

19.11. 20:00 HSG Konstanz – HBW Bal.-Weilstetten II
20.11. 20:00 VfL Günzburg – SV Sal. Kornwestheim
20.11. 20:00 TV 08 Willstätt – VfL Pfullingen
20.11. 20:00 TSV Blaustein – TuS Fürstenfeldbruck
20.11. 20:00  – TV PlochingenHCOB
21.11. 17:00 TSV Neuhausen/Filder – TSG Söflingen

ERGEBNISSE

TV 08 Willstätt – VfL Günzburg 21:27
TSV Blaustein – SV Salamander Kornwestheim 28:37
TSV Neuhausen/Filder – TuS Fürstenfeldbruck 32:40
TSG Söflingen – TV Plochingen 30:28
HSG Konstanz – VfL Pfullingen 39:32

Die beiden Zweitliga-Absteiger
einsam an der Tabellenspitze





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Zuletzt gab es drei Niederla-
gen. Was waren dabei die größ-
ten Probleme – und wie wollt 
ihr sie in den Griff bekommen?

Wir hatten Schwierigkeiten, uns auf 
unsere Stärken zu konzentrieren. 
Zu selten haben wir umgesetzt, was 
wir uns vorgenommen haben. Wir 
hatten immer wieder Schwächepha-
sen, die man sich gegen Topteams 
absolut nicht leisten kann. Außer-
dem war unsere Einstellung nicht 
die, wie sie sein sollte. Durch eine 
extrem konzentrierte und engagier-
te Trainingswoche wollen und wer-
den wir uns am kommenden Sams-
tag ganz anders zeigen und präsen-
tieren. Uns tat das freie Wochenen-
de körperlich als auch mental gut. 
Jeder konnte seinen Akku aufladen 
und die Zeit bestmöglich nutzen. 
Ich persönlich war, auch wenn nur 
kurz, bei meiner Familie in Hamburg 
und Berlin. Das tat verdammt gut. 
Und jetzt wollen wir unser Punkte-
konto positiv gestalten – alle sind 
bereit, alles dafür zu geben.

VIELLEICHT SEHEN WIR WIEDER 
SO EIN EMOTIONALES MATCH

Nun kommt mit dem HBW II 
wieder ein sehr starker Gegner. 
Wie stufst du die Partie ein und 
wie könnt ihr sie gewinnen?

In dieser Begegnung treffen zwei 
starke Mannschaften aufeinander, 
die sich nichts zu schenken haben. 
Uns wird alles abverlangt werden. 
Aber ich denke: wenn wir umsetzen 
was wir uns In der Trainingswoche 
hart erarbeitet haben, dann haben 
wir gute Chancen, einen Heimsieg 
zu holen. In der eigenen Halle sind 
solche Topspiele immer etwas Be-
sonderes. Ich persönlich hatte mein 
bisher schönstes und emotionals-
tes Spiel gegen Balingen. Das war 

zwar in der Karl-Euerle-Halle, aber 
Heimspiel ist Heimspiel. Vielleicht 
sehen wir dieses Mal wieder ein so 
emotionales und gutes Match.

Ein Vorteil ist, dass zuhause 
gespielt wird. Wie findest du 
die Stimmung seit dem Ende 
der Zuschauerrestriktionen?

Sie ist seit langem wieder richtig 
gut, und sie wird von Spiel zu Spiel 
besser. Wie jeder weiß, liebe ich die 
Heimspiele, und die Fans sind der 
Grund dafür. Ich freue mich jedes 
Mal, im grünen Trikot in eine volle 
Halle einzulaufen und ein Feuer-
werk der Emotionen abzuliefern.

TIM DÜREN

ALLE SIND BEREIT, ALLES

DAFÜR ZU GEBEN
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HBW B ALI NGEN -WEIL ST ETTE N I I

HBW-DRITTLIGATEAM MISCHT
ERNEUT IM VORDERFELD MIT

Hintere Reihe: Athletiktrainer Sascha Ilitsch, Luca Mastrocola, Louis Mann, Tobias Heinzelmann, Till Wente, Patrick Volz, Christoph Foth, Sportli-
cher Leiter Guido Singer. Mittlere Reihe: Co-Trainer Tobias Hotz, Trainer Micha Thiemann, Luca Munzinger, Silas Wagner, Odirin Jerry, Elias Huber, 
Physiotherapeut Matthias Röhm, Physiotherapeutin Pia Maurer. Vordere Reihe: Dennis Fuoß, Jan Bitzer, Elias Fügel, Andreas Uttke, Finn Hummel, 
Filip Baranasic, Lars Bänsch, Tim Hildenbrand, Lukas Pawelka. Es fehlt: Nikolas Hajdu.

Auf einen Blick
HBW Balingen-Weilstetten II

Zugänge: Lars Bänsch (JSG Balingen-Weilstetten), Nikolas Hajdu (JSG Balingen-Weilstet-
ten), Finn Hummel (TV Bittenfeld II), Odirin Jerry (Tachos Handbal, Niederlande), Luca Mas-
trocola (THW Kiel, A-Jugend), Lukas Pawelka (JSG Balingen-Weilstetten), Patrick Volz (HSG 
Konstanz), Silas Wagner (TV Weilstetten). Abgänge: Mika Gmelich (SG H2Ku Herrenberg), 
Valentin Mosdzien (SG H2Ku Herrenberg), Lars Röller (SG Leutershausen), Johannes Ros-
cic (SG H2Ku Herrenberg), Mario Ruminsky (HBW Balingen-Weilstetten I), Micha Thiemann 
(HBW Balingen-Weilstetten II, Trainer), Julian Thomann (DJK Rimpar Wölfe, Trainer). Tor: 
Andreas Uttke (20), Nicolas Hajdu (17), Finn Hummel (20). Feldspieler: Elias Fügel (RA, 
19), Dennis Fuoss (LA, 21), Elias Huber (RM, 19), Jan Bitzer (RM, 24), Lukas Pawelka (RM, 
18), Odirin Jerry (RL, 20), Christoph Foth (K, 30), Silas Wagner (K, 21), Lars Bänsch (RL, 17), 
Tobias Heinzelmann (K, 22), Luca Mastrocola (RR, 19), Tim Hildenbrand (RA, 18), Till Wen-
te (RL, 19), Louis Mann (RL, 20), Luca Munzinger (RR, 23), Patrick Volz (LA, 22). Trainer: 
Micha Thiemann. Saisonziel: Nichtabstieg. Meisterschaftstipp: VfL Pfullingen.

Die zweite Handballmannschaft von 
HBW Balingen-Weilstetten spielt 
seit vielen Jahren im Vorderfeld der 
Dritten Liga mit. Auch in dieser Run-
de ist das Team hervorragend ge-
startet, denn nach acht Begegnun-
gen stehen 12:4 Punkte zu Buche. 
Trainer Micha Thiemann, der dieses 
Amt zu Beginn der Vorbereitung auf 
die laufenden Runde von seinem 
langjährigen tätigen Vorgänger An-
dré Doster übernommen hat, wird 
sich darüber gewiss freuen, war das 
offiziell verkündete Saisonziel doch 
„nur“ der Verbleib in der Liga. Diese 
Zurückhaltung resultierte sicherlich 
auch aus der Tatsache, dass sich im 
Mannschaftskader im Vergleich zur 
vergangenen Runde einiges getan 
hatte. Zwischenzeitlich darf jedoch 
erkannt werden, dass das Zusam-
menspiel der Mannschaft bereits 
sehr gut funktioniert. Auch aktuell 
finden sich wieder einige Akteure 

im Mannschaftsaufgebot, die mit 
Blick in die Zukunft die Möglichkeit 
zum Sprung in das eigene Bundes-
ligateam haben. Die Durchlässig-
keit von der Jugend über die Dritt-
ligamannschaft bis in die Erste war 

in den vergangenen Jahren beim 
HBW besonders ausgeprägt und ist 
sicher eine der Stärken des Vereins. 
Sie wird nämlich, anders als bei 
vielen anderen Clubs, nicht nur pro-
pagiert, sondern ernsthaft gelebt.
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Dietmar Brunn
è  Jürgen Walter

Schiedsrichter

è  Paul Kijowsky (Mainz)
è  Lukas Strüder (Koblenz)

AUF ST ELLUN GEN
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DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Micha Thiemann
25.04.1990
Trainer seit 2021

INTERNET

www.h-bw.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga
Pokalrunde

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

1 Andreas Uttke TW 16.01.2001 187 cm
16 Nicolas Hajdu TW 28.07.2004 191 cm
22 Finn Hummel TW 03.05.2001 196 cm
4 Elias Fügel RA 16.06.2002 178 cm
6 Dennis Fuoss LA 22.03.2000 178 cm
7 Elias Huber RM 12.03.2002 185 cm
8 Jan Bitzer RM 28.01.1997 177 cm
9 Lukas Pawelka RM 15.05.2003 190 cm
10 Odirin Jerry RL 16.07.2001 191 cm
11 Christoph Foth K 01.01.1991 191 cm
13 Silas Wagner K 27.06.2000 190 cm
14 Lars Bänsch RL 01.07.2004 190 cm
15 Tobias Heinzelmann K 26.08.1999 190 cm
18 Luca Mastrocola RR 11.02.2002 194 cm
19 Tim Hildenbrand RA 26.08.2003 182 cm
21 Till Wente RL 21.01.2002 202 cm
23 Louis Mann RL 13.09.2001 192 cm
28 Luca Munzinger RR 28.11.1997 188 cm
28 Patrick Volz LA 04.06.1999 190 cm

HBW BALINGEN-WEILSTETTEN II

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Marcel Lenz LA 21.10.1989 183 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RM 19.04.2001 192 cm
8 Felix Raff RR/RA 11.12.1999 193 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
10 Luis Villgrattner RL 23.07.1998 190 cm
11 Martin Lübke RR/RA 27.11.2002 196 cm
15 Kevin Wolf RL/RM 10.06.1991 191 cm
18 Isaiah Klein RL 25.02.2001 188 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RR/RA 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm

TRAINER

Matthias Heineke
15.02.1982
HCOB-Trainer seit 2016

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga
Aufstiegsrunde





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller 7 298 43 8 20 40 %
Stefan Koppmeier* 7 180 26 2 10 20 %
Jonathan Erb 1 2 2  1

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Marcel Lenz 8 51 6,4 19 26 73 %
Tim Düren 8 36 4,5
Timm Buck 8 33 4,1 2 2 100 %
Jakub Strýc 8 23 2,9
Kevin Wolf 8 23 2,9
Philipp Maurer 8 22 2,8
Ruben Sigle 7 18 2,6
Tobias Gehrke 6 18 3,0
Felix Raff 8 17 2,1
Lukas Rauh 6 6 1,0
Eric Bühler 7 6 0,9
Florian Frank 5 6 1,2
Luis Villgrattner 8 2 0,3

STATI ST IK

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam





G E M E I N SAM GEHT WA S





GRUN DSCH UL AKT IO N STA G

Werbung für den
Handballsport

Zum elften Mal haben die Handballvereine in Württem-
berg den Grundschulaktionstag durchgeführt. Mit die-
ser Maßnahme betreiben die Handballer an den Grund-
schulen Werbung für ihre Sportart.

Auch der HC Oppenweiler/Backnang war am Grund-
schulaktionstag beteiligt. Drittligatorwart Stefan Kopp-
meier und Jugendtrainer Mike Spielmann besuchten die 
Kinder der dritten Klasse an der Talschule in Waldrems 
und gaben ihnen einen spannenden Einblick in ihre 
Lieblingssportart. In spielnahen Bewegungsformen 
übten sie sich im Fangen und im Werfen. Dabei hatten 
sie viel Freude, und beim HCOB hofft man natürlich, 
dass der eine oder andere Interesse am Handballsport 
gefunden hat und demnächst zu einem Schnuppertrai-
ning vorbeischaut. Stefan Koppmeier sagt: „Durch die 
Corona-Unterbrechungen ist Sport in den vergangenen 
beiden Jahren ein bisschen zu kurz gekommen. Beim 
Grundschulaktionstag durften wir erleben, wie elemen-
tar wichtig Bewegung für die Kinder ist. Es hat uns allen 
einen riesigen Spaß gemacht.“





AM SPI E LF ELD RA ND

Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

Patrick und Jasmin, Hannes und Kira: Die HCOB-Verbandsligahandballer im Hochzeitsfieber.

 HCOB-Verbandsligahandballer
im Hochzeitsfieber

Gleich zwei Spieler der HCOB-Ver-
bandsligamannschaft liefen in den 
vergangenen Wochen in den Hafen 
der Ehe ein. Patrick Marti schloss 
den Bund der ewigen Treue mit sei-
ner Gattin Jasmin. Hannes Preßmar 
ehelichte seine langjährige Freun-
din Kira, die einst selbst mit großer 
Begeisterung dem Handballsport 
nachging. Die Mannschaftskamera-
den der beiden Sportler ließen es 
sich natürlich nicht nehmen, den 
frischgebackenen Ehepaaren zu 
gratulieren. Wir vom HCOB schlie-
ßen uns diesen besten Wünschen 
an und zitieren an dieser Stelle den 
berühmten Zeichner, Maler und 
Schriftsteller Wilhelm Busch, der es 
prägnant auf den Punkt brachte: 
„Liebe ist der Inbegriff – auf das 
andere pfeife ich.“





HCO B -FRAUE N

Das HCOB-Frauenteam wartet in der 
Verbandsliga noch auf den ersten 
Sieg. Bei der HSG Nendingen/Tutt-
lingen/Wurmlingen verschlief die 
Mannschaft von Trainerin Judit Lu-
kács am vergangenen Wochenende 
den Start in die Begegnung. Dem 
daraus resultierenden Rückstand 
lief sie vergebens hinterher, eine 
Aufholjagd wurde nicht vom Erfolg 
gekrönt. Morgen soll nun ein neuer-
licher Anlauf genommen werden, 
um zu ersten Pluspunkten zu kom-
men. Es geht in einem Duell gegen 
ein anderes Team aus dem Bezirk, 
gegen den SV Kornwestheim.

Nächstes Heimspiel:
HCOB II – SV Sal. Kornwestheim
7. November 2021 · 16.30 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler

Hauptstraße 66
71570 Oppenweiler
Telefon 0 71 91 / 4 40 01
Telefax 0 71 91 / 4 41 93
schreinerei.klink@gmx.deFachbetrieb der

Schreiner-Innung

Innenausbau
Bestattungen
Möbelschreinerei
Ladenbau

seit über
100

Jahren!

HCOB-Handballerinnen wollen
im Bezirksduell die ersten Punkte einfahren

Will mit den HCOB-Handballerinnen am Sonntag punkten: Anna Rosenke.





VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

1. HSG Böblingen/Sindelfingen 6 6 0 0 177 : 121 12 : 0

2. TV Flein 5 5 0 0 151 : 116 10 : 0
3. SG BBM Bietigheim III 5 3 0 2 112 : 113 6 : 4
4. SV Salamander Kornwestheim 4 2 0 2 118 : 117 4 : 4
5. HSG Hohenlohe 4 1 2 1 102 : 102 4 : 4
6. HSG Nendingen/Tuttlingen/W. 5 1 2 2 98 : 111 4 : 6
7. WSG Alfdorf/Lorch/Waldhsn. 4 1 1 2 89 : 95 3 : 5

8. SV Leonberg/Eltingen 4 1 1 2 86 : 95 3 : 5

9. SG Schorndorf 3 0 0 3 69 : 79 0 : 6
10.  3 0 0 3 72 : 88 0 : 6HC Oppenweiler/Backnang
11. SG Heuchelberg 3 0 0 3 62 : 99 0 : 6

Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Die drei Letztplatzierten stei-
gen in die Landesligen ab · Steigen zwei bis fünf württembergische Mannschaften aus der Ba-
den-Württemberg-Oberliga in die Württembergliga ab, muss der Achtplatzierte der Verbandsli-
ga ebenfalls in die Landesligen absteigen.

Hohe Varianz bei der Zahl
der absolvierten Spiele





MÄNN ER I I
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Das bisherige Abschneiden unseres 
zweiten Teams in der Handball-Ver-
bandsliga ist, die Tabelle zeigt es 
auf, nicht zufriedenstellend. Wohl 
gab es zum Auftakt einen Sieg ge-
gen die SV Remshalden, doch die 
darauffolgenden vier Begegnungen 
gingen allesamt verloren. Beson-
ders schmerzhaft war die deutliche 
Heimschlappe gegen die SG Ober-

HCOB II will den Negativtrend stoppen
und gegen Ditzingen den zweiten Saisonsieg

NÄCHSTE SPIELE

06.11. 17:30  – TSF DitzingenHCOB II
13.11. 17:30 SV Salamander Kornwestheim II – HCOB II
21.11. 16:30  – SG WeinstadtHCOB II

ERGEBNISSE

HCOB II – SG Ober-/Unterhausen 22:37
HSG Böblingen/Sindelfingen –  37:31HCOB II
HSG Schönbuch –  34:29HCOB II

/Unterhausen. In den beiden da-
rauffolgenden Begegnungen bei der 
HSG Böblingen/Sindelfingen und 
am vergangenen Wochenende bei 
der HSG Schönbuch zeigte die Leis-
tungskurve nach oben, ohne dass 
sich dies bereits in Form von Plus-
punkten bemerkbar machte. Dabei 
wären diese in Holzgerlingen, dort 
trug die HSG Schönbuch ihr Heim-

spiel aus, durchaus zu greifen ge-
wesen. Unser Team war in der ers-
ten Spielhälfte besser und die Zwei-
Tore-Führung war verdient. Bis in 
die Schlussminuten hinein war es 
ein offenes Match. Dann jedoch ge-
nügte eine kurze Phase der Unauf-
merksamkeit, die sich im Besonde-
ren im Verwerten von Torgelegen-
heiten bemerkbar machte, um den 
Anschluss und das Spiel zu verlie-
ren. Das soll in der Partie gegen die 
TSF Ditzingen nun besser gelingen, 
wohlwissend um die Schwere der 
Aufgabe. Die Handballer aus dem 
Landkreis Ludwigsburg haben im-
mer drei von sechs Begegnungen 
gewonnen und sich damit eine gute 
Ausgangsposition verschaffen. Un-
ser Team aber hochmotiviert, will 
den Heimvorteil nutzen, denn es 
geht natürlich auch darum, die Rote 
Laterne des Tabellenletzten schnell 
wieder loszuwerden.



Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3



VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA MÄN NER

Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine oder nur eine württembergische Mannschaft aus der Baden-Würt-
temberg-Oberliga in die Württembergliga ab, steigt der Zweite der Verbandsliga ebenfalls auf · Der Letzte steigt in die Landesliga ab · Steigen 
zwei oder drei württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, steigen aus der Verbandesliga zwei Mannschaften ab · Steigen vier 
oder sogar fünf württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, muss auch der Drittletzte der Verbandsliga absteigen.

Bietigheims Bundesligareserve
verteidigt die Tabellenführung

1. SG BBM Bietigheim II 7 6 0 1 230 : 189 12 : 2

2. TV Oeffingen 6 5 0 1 185 : 171 10 : 2

3. HSG Schönbuch 7 4 1 2 206 : 211 9 : 5
4. SG Weinstadt 7 3 1 3 210 : 182 7 : 7
5. HSG Böblingen/Sindelfingen 6 3 0 3 172 : 179 6 : 6
6. TSF Ditzingen  6 3 0 3 160 : 172 6 : 6
7. TV Flein 5 2 1 2 149 : 146 5 : 5
8. SG Ober-/Unterhausen  5 2 0 3 146 : 136 4 : 6
9. SV Sal. Kornwestheim II 7 2 0 5 203 : 239 4 : 10

10. HSG Fridingen/Mühlheim  5 1 1 3 136 : 146 3 : 7
11. SV Remshalden 4 1 0 3 120 : 119 2 : 6

12.  5 1 0 4 137 : 164 2 : 8HC Oppenweiler/Backnang II
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HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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HAUPTSPONSOREN

Weibliche B-Jugend führt die Verbandsklasse
nach den Vorrundenspiele  anauf Platz eins

Sechs Mannschaften hat die Jugendleitung des HC Oppenweiler/Backnang 
für diese Saison für den Spielbetrieb auf Verbandsebene gemeldet. Eine 
davon präsentierte sich auf diesem Level besonders erfolgreich: die weib-
liche B-Jugend um ihren Trainer Mike Spielmann hat in der Vorrunde in fünf 
Begegnungen nur einen Zähler abgegeben und führt die Tabelle an. Sie 
setzte sich im Spitzenspiel gegen die TSG Schwäbisch Hall durch und löste 
die bis dahin führende Mannschaft von Platz eins ab. Nun möchten die 
HCOB-Handballerinnen diesen Rang in der Rückserie natürlich verteidigen.

HETTICH
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Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang
vs. TV Plochingen

Samstag, 20. November
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr

Fahren Sie mit im
Sturmfeder-Express

è  Samstag, 13. November

è  Ziel: Ulm
è  Kuhberghalle

è  Abfahrt: 16 Uhr
 20 Uhrè  Anwurf:

è  Anmeldung bei Erich Maier,
è  Telefon 07191/4216

Das offizielle
Spielertrikot
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